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Einzige Gerberei mit Riemenfabrik in Morgen.

nacß 93afet üerlegt werben. ®te ©röffnung in .Qüricß

ift auf ben 15. puli angefeßt.

— fpeimarbeiterfcßußlongreß. ®er allgc=
meine fdjroeigerifdEje |)eimarbeiterfcßußt'ongreß,
ber im 2lttfcß(uß an bie fcßwetjerifcße ipeimarbeit§=2tu§=
ftetlung in Qüricß oeranftaltet wirb, finbet ant 7. unb
8. 2luguft in -8üricE) ftatt. 2£I§ fpauptreferenten ftnb in
üusficßt genommen bie .fperren ?j3rofeffor SBerner ©ont*
bart, Breslau unb ißtofeffor ®r. 23ed, ffretburg.

2lusftellungen int Kunftgeiucröemufcum Bitrtcß.
®tefer £age ift eine ©erte oon 9taumt'unft=3lu§=
ftellungen eröffnet roorben, bie über 20 (Räume oon
beutfcßen unb nieberlänbifcßen SBertftätten umfaßt. (Bon
ben beutfctjen Söert'ftätten für |)anbroerMunft mürben
ganje ab gefcß(offene 3immer nacß ©ntmürfen oon ißrof.
(Riemerfcßmibt, SRüncßett, eingerichtet, ©ine jmeite 2lb=

teilung roirb ßauptfäcßlicß SRafcßhtenmöbel geig^ri nacß
'©ntmürfen oon (ßrof. (Bruno (ßaul, (Berlin. 3ugleicß
roerben au§ ben oerfcßiebenen ßtoeigen ber Kttnfünbu=
ftrie ©ruppen für Keramit', (Eertilarbeiten, 9JtetaÏÏinbu=
ftrie unb ©olbf'cßmiebefunft ju "feiten fein. (£>tefe 2lu§=

fteliung bauert ptei ÜDtonate unb mirb (ßtaß macßen
für bie jrneite $ürcßer 9îaumfunft=2lu§fte(iung.

Kantonales ©emerbemufeum in 2Iarau. üftacßbem
bie 2Iüifteliung ber ©toffbructe mit ©onntag ben 23. SJtai
gefcEjIoffen roorben, folgen berfelben roeitere temporäre
Slusfteiiungen funftgeroerblicßen ©ßarafter», u. a. eine
2luëfteIIung ber intereffanten (Arbeiten ber Abteilung für
praf'tifcße fünfte unb für SJletaüarbeiten ber Kunft»
gerne rbefcßute ,?>itr t cß, ber 9Jtobe(ie unb Konfurren^
plätte für fc£)tüei§erifc£)e £ a n b I) ä u f e r unb moberne
Defen, Kamine unb §eij!örperoertteibungen ber pirata
Sucie & ©ie. in .Qüricß ufro.

Utncbkdeiies.
;

» ©roffeè ©cßaöenfeucr. $n ber (Racßt nom 1. auf
ben 2. ^uni ift im (ßaugefcßäfte bes> .fperrn Reefer in
©rend)en ein großer (Branb ausgebrochen. SDer große
®örrofen an ber ©olotßurnftraße ßatte fetter gefangen
unb mar troß energifeßen ©ingreifenS ber ffeuevroeßr
fiicfjt meßr ju retten. ®§ gingen eingelagerte Vorräte
im Söerte oon 15,000 ffr. pgrunbe. 2iuc£) ba§ bie
Bureaus unb mehrere SBoßmmgen entßaltenbe anftoßenbe
4?au§ litt großen ©cßaben.

©cßroeres» ©nuungiiiet. 2tm 28. 9Rai ftürjte in
©ftaoaper "baS £>oIpterf eitteS 9teubaue§ plößlicß ein
unb riß etwa 10 Slrbeiter in bie (liefe. ©ieben Arbeiter
würben meßr ober weniger feßroer oerleßt. Otacß einer

anbern (Berfton wäre baS ©erüft beS im (Bau befinb=
ließen .paufeS eingeführt. (Der (Baußerr iüiäber, ber
Unternehmer ffüreßer unb fünf itaüettifcße Arbeiter rour=
ben unter ben Krümmern begraben unb oerleßt. ©hier
berfelben feßroebt in (£obes>gefaßr.

£iferafur.
©in tteitcë HWüöcliuerf au§ ber fpanb beS 2ircßi=

teilen (Rierßolj liegt un§ oor, ba§ eine große Slnjaßl
reipnber ©alonmöbel entßält. (Da§ empfeßlen§=
werte (Eßerl bringt auf 18 teils farbigen Safein fair ben
SUlöbelfcßreiner 5 fomplette ©aloneinrießtungen, bie in
(Bejug auf fyorm unb ©cßönßeit ber einzelnen SÖtöbeU

ftücfe uttb in ber ©efamtroirfung gerabep oorbilblicß
genannt roerben bürfen. @§ finb SOtöbelftücJe, bie leießt
unb oßne große Koften ßerpftellen finb unb bereit @n=

femble einen kauließen ©inbruef rnaeßt. 2lußer ben
farbigen perfpeitioifcßen ^immeranfießten, bie aueß beftenê

pr Vorlage beim ißubliium bienen fonnen, finb alle
einzelnen 9)iöbelftücfe aueß geometrifcß bargeftellt. ferner
finb bent SBeri 10 Setailbogen unb genaue ißrei§be=
reeßnuttgen beigegeben. ®a§ Sffieri oerbient. unbebingt
feinen ^3laß in jeber SBerfftatt.

E-B-Motor

Emil Böhny, Zürich
Waisenhausquai 7 beim Bahnhof

Aelteste Firma der Schweiz für den Vertrieb von Kleinmotoren.

einfachster u. praktischster Motor der Gegenwart

É
Magnetzündung
Kugel-Regulator

automatische Schmierung
Denkbar geringster Kaumbedar:

\ Sparsamer u. reinlichster Betriet
hu Jedermann kann E-B-MotorIi selbst montieren
W Erstklassige Ausführung

Einfachste Handhabung
Billigste Kraft zum Antrieb aliei

Art Maschinen 55t
Absolut betriebssicher

Fr. 790.— 950.— 1180. - _—— komplett fertig zum Aufstellen
2'/a 1 5 HP

Motore werden auch mietweise abgegeben.

Nr, Il Zàftx. §chWeêz. H^kàV.-Mèèssg r.Meisterblar:-) l/6

Neinr N Ks K «

un^ Z m of m norZen
(7ür!ci,ses)

G LôMÛàt !7Z8 -H KZGRZZERB^^^M 3422°

Aèî fzEV^âîîl'îE îàMàâ àââ Wkî ^îL^Stî"
w ^uaîitât D D WA VW W^AIW^DG (IràenZsrbiMK

^wTîZe Lerberei mit WkMe«àdrZK w twrZM.

nach Basel verlegt werden. Die Eröffnung in Zürich
ist auf den 15. Juli angesetzt.

— Heimarbeiterschutzkongreß. Der allge-
meine schweizerische H eimarb e itersch utzkongreß,
der im Anschluß an die schweizerische Heimarbeits-Aus-
stellung in Zürich veranstaltet wird, findet am 7. und
8. August in Zürich statt. Als Hauptreferenten sind in
Aussicht genommen die Herren Professor Werner Som-
bart, Breslau und Professor Dr. Beck, Freiburg.

Ausstellungen im Kunstgewerbemuseum Zürich.
Dieser Tage ist eine Serie von Raumkunst-Aus-
stellungen eröffnet worden, die über 20 Räume von
deutschen und niederländischen Werkstätten umsaßt. Von
den deutschen Werkstätten für Handwerkskunst wurden
ganze abgeschlossene Zimmer nach Entwürfen von Prof.
Riemerschmidt, München, eingerichtet. Eine zweite Ab-
teilung wird hauptsächlich Maschinenmöbel zeigen nach
Entwürfen von Prof. Bruno Paul, Berlin. Zugleich
werden aus den verschiedenen Zweigen der Kunstindu-
strie Gruppen für Keramik, Textilarbeiter:, Metallindu-
strie und Goldschmiedekunst zu sehen sein. Diese Aus-
stellung dauert zwei Monate und wird Platz machen
für die zweite Zürcher Raumkunst-Ausstellung.

Kantonales Gewerbemuseum in Aarau. Nachdem
die Ausstellung der Stoffdrucke mit Sonntag den 25. Mai
geschlossen worden, folgen derselben weitere temporäre
Ausstellungen kunstgewerblichen Charakters, u. a. eine
Ausstellung der interessanten Arbeiten der Abteilung für
praktische Künste und für Metallarbeiten der Kunst-
gewer beschule Zürich, der Modelle und Konkurrenz-
Pläne für schweizerische Landhäuser und moderne
Oefen, Kamine und Heizkörperverkleidungen der Firma
Lücke à Cie. in Zürich usw.

MîKieàêS.
- Großes Schadenfeuer. In der Nacht vom 1. auf

den 2. Juni ist im Baugeschäste des Herrn Jecker in
Grench en ein großer Brand ausgebrochen. Der große
Dörrofen an der Solothurnstraße hatte Feuer gefangen
und war trotz energischen Eingreifens der Feuerwehr
nicht mehr zu retten. Es gingen eingelagerte Vorräte
im Werte von 15,000 Fr. zugrunde. Auch das die
Bureaus und mehrere Wohnungen enthaltende anstoßende
Haus litt großen Schaden.

Schweres Bauunglück. Am 28. Mai stürzte in
Estavayer "das Holzwerk eines Neubaues plötzlich ein
und riß etwa 10 Arbeiter in die Tiefe. Sieben Arbeiter
wurden mehr oder weniger schwer verletzt. Nach einer

andern Version wäre das Gerüst des im Bau befind-
lichen Hauses eingestürzt. Der Bauherr Mäder, der
Unternehmer Zürcher und fünf italienische Arbeiter wur-
den unter den Trümmern begraben und verletzt. Einer
derselben schwebt in Todesgefahr.

Literatur.
Ein neues Möbelwerk aus der Hand des Archi-

tekten Nierholz liegt uns vor, das eine große Anzahl
reizender Salon möbel enthält. Das empfehlens-
werte Werk bringt aus 18 teils farbigen Tafeln fiir den
Möbelschreiner 5 komplette Saloneinrichtungen, die in
Bezug auf Form und Schönheit der einzelnen Möbel-
stücke und in der Gesamtwirkung geradezu vorbildlich
genannt werden dürfen. Es sind Möbelstücke, die leicht
und ohne große Kosten herzustellen sind und deren En-
semble einen traulichen Eindruck macht. Außer den
farbigen perspektivischen Zimmeransichten, die auch bestens
zur Vorlage beim Publikum dienen können, sind alle
einzelnen Möbelstücke auch geometrisch dargestellt. Ferner
sind dem Werk 10 Detailbogen und genaue Preisbe-
rechnungen beigegeben. Das Werk verdient unbedingt
seinen Platz in jeder Werkstatt.
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